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tXongxcg.mand fällt und das Bein bricht, so thutS sonn Q. Adams & Co.,Kenes per Telegraph.
O t l e r . u s l ! e n

Washington. 12 April. Warme
reS. schönt Wettir.

Lzeigss
m Lieser Spalte losten S toll per 8Ue.

Luzeig in Welchen Stellen gesucht, oder

offenrt veidm, finden' unentgeltliche
LnfnahLle.

Dieselben Üeiden 5 iag Kehen, könne abn
nbeschrZnU erneuert werden.

Lnzeizen, Ke'.che li Nittag 1 Uhr clqt
jeden beiden, finden noch am selbigen Tage
?lufnahu:e.

I

I

Indianapolis, 12. April 1833.

Herrn F. Q. Ollty, Comite der Brüderschaft der Lokomotivführer.

Herrn Wm. V McBride, Comite der Brüderschaft der Heizer.

Ihr Zirkular, worin Sie um Beiträge zu einem Fond ersuchen, der zur Unter
stützunz ihrer College von der C. B. & Q. Eisenbahn, welch? zur Zeit am Streik
sind, verwendet werden soll, ist mir zugekommen. Ihre Absicht ist eine löbliche und
ich stimme den in Ihrem Zirkular ausgesprochenen Ansichten bei. Ich bestimme
deshalb fünf Proz'nt dessen, was morgen in meinen beiden StoreS, dem Chicago
Schuh-Hau- s, No. 24 West Washington Straße, und dem Buffalo Schuh-Hau- S,

No. 66 Ost Washington Straße, einzenominen wird, als Beitrag zu Ihrem Fond.

aa rn xyv.

Auf Obiges Bezug nehmend, machö ich das
Publikum darauf aufmerksam, deH iu dlm

Chiwo Schuh --Haus
W I

No. 24 West Washington Straße,
btmUttd

BuiTalo Schuh Haus,
No. 66 Ost Washington Straße,

dke besten und billigsten

Schuße und Stiefel
in der Stadt verkauft werden, daß die Auswahl eine
vorzügliche ist und daß Jedermann sicher fein kann.
zufriedengestellt zu werden.

C. MAUS
ST

- beliebtes

TLn W g(Dir SSicDir

bloß ihm weh. Die Straßen werden mit

Kisten, Ballen und Fässern versperrt
ohne Rücksicht auf das Publikum. Wenn

Jemand Hühner oder anderes Viehzeug

hat. giebt er den Kukuck darum, wie das
selbe den Nachbar belästigt u. s. w.
u. s. w. bis inS Unendliche.

Der Amerikaner glaubt, er habe feine

Sitten, wenn er im U bermaße höflich ist.

Diese übertünchte Höflichkeit aber ist nicht

viel werth. Hinter ihr kann sich die

größte Rohheit verbergen. Wirklich seine

Sitten zeigen sich in den Opfern, welche

man dem Comfort Anderer bringt, und
was das anbelangt, so hat man in Ame

rika nicht feine Sitten, sondern einen ho

hen Grad von Rohheit und Rücksichtslo

sizkeit.

DrahtnachrilJten.

Eine Spi ritualistin in Trubel
New York. 12. April. Frau Diß

de Bar. ihr Mann. sowitBenjainin Law
rence und dessen Sohn Frank wurden un
ter der Anklage der Verschwörung zum

Betrüge gegen den Advokaten Marsh,
vikhastet. Beider Boruntersuchung er

schien der Advokat Wm. F. Howe im
Namen der Bkruandten Marsh'S. Der-selb- e

uflä't', er wir) nachweisen kön

neu, daß FrauDib de Bar eine Schwind
lerin sei, welche sich schon einmal als eine
Tocht r der Lola Montey. der bekannten
Gtliedien de? Königs Ludwig des Ersten
von Baiern ausgegeben habe. Frau Diß
de Bar ist die Spir'tnalistin, welche von
den Geistern Bilder malen lät und wel
cher es getan?, den Advokaten Marsh zu

veranlosskn, ihr sein HauS mit seinem

ganzen Inhalt zu verschreiben. Die Ver-Handlun- gen

wurden bis Mittwoch aufge
schoben und die Angeklagten wurden in
Ermangelung von Bürgschaft eingestkckt.

Polizeiinspektor B?en,S sate. Frau
Diß dt Bar sei im Besitze von Bliesen
von prominenten P.rsSnIichkeitrn. welche

große Sensation hnvorrusen werden.

B rauerkri e g.

Chicago. 12 April. Sin Comite
der Steeiker begab sich zu den Brauerei,
besidirn. um dieselben zu Unterzeichnung
eines Vertrag? mit der Union auszusor
dern. Die Forderung wurde mit Be

stimmtest zurückgewiesen, und die Aner

lennung der Union wurde verweigert.
Die Union ist zur Zeit in schlechter Fi

nanzlaze, da sie über $12 000 sür den
Prozeß der Anarchisten verausgabt hat.

Gestern ehe der Etreik auSbrach. hatte
die Central Labor Union eine Bersamm
lung berufen und ein Zirkular der Brau
erboste wurde besprochen, worin dieselben
sagen, das sie mit der Union nichts zu
thun baden woUren. weil dieselbe unter
der Fühlung von Anarchisten stehe. Ein
Comite wurde an die versammelten Brau
erboste abgeschickt, an dessen Spitze Math.
Scdmirdinger stand. AlS bei der Untkr

Haltung die Rede wieder aus die Anor
Srsten kam. sagte Schmiedinger : .Ich
d:n ein Anarchist und bereit sür die Sache
zu sterden". woraus der Brauereibestvr
Seipp artwortete : .Dann gehen Sie
und sterben Sie, wir wollen nicht? mit
der Certral Labor U,,ion zuthun haben-

-.

Die Arbeiter sagen, sie seien entschlos
sen auSzubalten, da? Gleiche sagen auch
die Braucreibesttzer. Die Bockdiersaison
ist schlecht grwesen und die Brauereien
stnd noch sür mehrere Wochen mit Bier
virsehen.

New York. 12. Apkil ES stnd alle
Aussichten aus eine Biernoth vorhanden
Die Bkauereibesttzkr sind er t'chlosten. ihre
Brauereien am nächsten Mon?az zu
schließen, wenn der Boycott gegen einige
Brauer nicht aufgehoben wrd. Die?
gilt sür Nrw Park, Brook yn. Newark.
Elizabeth. Jersiy City und Hoboker.

Die Braukreibesttzer kündigten hebte
an. daß wenn bis zum 16 dS. die ver-

schiedenen Boycoit nicht eingestellt wür
den. sie ihre Leute enlassen. und andere
anstellen würden. Anmeldungen würden
No. 103 Ost 14 Straß; entgegengenom-
men.

Es beißt, daß bis 10 Uhr Borm'tt rgS
daselbst schon über Z00 Applikationen ein-gklau- fen

seien. ES heißt ferner gerächt
w?ise, daß die Arbeiter in den Brauereien
erschreckt über daS Vorgehen der Braue
reibesttzzr seien und daß Stimmen sür das
Ausscheiden aaS der Central Labor
Union laut werden

Cincinnati. 12 April. In Mor.
leinS Brauerei brach wegen Enlastnng t
neS Kellerburschen ein Streik aus. Die
Leute behaupten, der Mann sei ungerech-

ter Weise entlassen worden.

C o n k l i n g.

Nett Bork. 12 April. Conkling
verbracht eine pastabtl gute Nacht.

S ine Wiederherstellung ist jedoch noch
immer zweiselhast.
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Washington, 12. April.

t Senat.
Senator Coke hielt eine längere Rede

über die Botschaft de? Präsidenten. Nach

Beendigung derselben wurde die Bill zur
Ausnahme von Dakota alS Unisnsstaat
vorgenommen Nach längerer Bespre
chung derselben ging der Senat in Eie
cutiosttzung über.

Hauk.
DaS HauS t.ät heute um 11.45 Udr

zusammen. Unmittelbar daraus stellte

Cox den Antrag auf Vertagung. Die
Republikaner, die .fast vollzählig anwe
send waren, stimmten dagegen und der

Antrag wurde mit 130 gegen 133 Stim-me- n

rerworsen. Hierauf folgte eine
wilde Scene. Dre Republikaner, welche
räch der gestrigen CaucuSsitzung der
Demokraten eine - Niederlage erwartet
hatten, begrüßten die Verkündigung deS

AdstimmungSresultateS mit lautem Ju
bel. Der Sprecher war machtlos. Ver
schiedene Demokraten, unter ihnen Ran
ball, versuchten sich Gehör zu verschaffen,
doch wurden solche Versuche niederge-lac- ht

Nachdem sich der größte Sturm
gelegt hatte, beantragten die Republika
ner Uebergang zur Tagesordnung. Die
sem Antrag folgte eine zweite aufgeregte
Scene. Der Antrag wurde niederge
stimmt und Cc; wiederholte seinen An-tra- g

auf Vertagung. Diesmal wurde
derselbe mit 143 gegen 137 Stimmen an
genommen, dann die Veltigung bis
morgen Mittag 12 Uhr beschlossen.

Die Demokraten jubilirten. denn da-m- it

ist der sogenannte tle.id lock ge-

brochen.

Ver üübti

AuS Berlin.
Berlin. 12. April. Die .Kölnische

Zeitung" sao,t. daß die Heiroth zwischen

Äl,xander und Victoria vorläufig ausge
geben sei. ,

Die .Post' sagt, daä nach einer länge
ren Conserenier Käisee-bei- de Hände
B'vmorck'ö ergr ffen und gesagt habe :

Ich opfere meine Tochter aus dem Altar
de? Vaterlandes.-- Im Uebrigen werden
die verschiedensten Berichte veröffentlicht
und keiner ist vollständig zuverlässig. ES

heißt, daß BiSmarck vor der Conftrenz
thatsächlich seine Resignation eingereicht
habe.

ES wird außirdkm bestimmt versichert,
daß Unterhandlungen bezüglich eines

NachfolgirS BiSmarck'S bereits ange-

knüpft seien. ES wird von Baron Rog-genbac- h.

dem badischen Minister gespro
chen. Bei Fürst Hohenlohe, dem Gene

von Elaß Lothringen,
soll angefragt worden sein, derselbe soll

ausweichend geantwortet haben.
Die russische Prksse, vornehmlich daS

.Journal de St. Petersburg spricht sich

gegen die beabstchtiste Heirath cul.
Prinzessin Viktoria erhielt von ihren

E:t rn zum Geburtstag ein Diamanten
Halsband. ES heißt, sie habe freiwillig
in einen Aufschub der Henaih gewilligt.

Der Kronprinz hat seinen Voter seit
einer Woche nicht besucht und er und die

ffronp'inzesstn fed!t?n bei dir GebuitS
tagöfeier der Prinzessin Viktoria.

Die Aufregung .der letzten Tage Hot

neuerdingS eine Schwellung im Halse
des Kaifers verursacht. : Dr. Bergmann
blieb die ranze letzte Nacht beim Kaiser.
Die Eanula lote silberne Röhr.) im Halse
ist mangelhaft und Dr. Mockenzie hat
die Anfertigung einer andlren ange
ordrnt.

Gediffnchrtse,n.

Angekommen in :

Svutbampton: .Trade" von
Nrw York nach Bremen ; .Zealand"
von New Vlk nach Antwerpen.

New York: .City of Rome- -, .Lake

Suprrior- - von Liverpool; .Geiser- - von

Copenhagen.
Baltimore: .Polyneston" von

Liverpool.

.estgeo.
Feuer.

Frau Fowlrr'S Wohnhau. No. 134
Nord Liberty Straße, wurde durch Jener
im Betrage von $25 beschädigt.

Gestern Nachmit wurde die Feuer
wehr nach der Wohnung dS Mayor
Denny gerufen. ES gab jedoch nichts
zu löschen.

Gestern Abend brannte eS im Rauch
hauS deS Fleischers Rud. Böttcher. 47

SüdDilaware Straße ; Schaden etwa

$25
Heute Vormittag wurde die Feuerwehr

nach dem Hause No. 416 Nord New

Jersey Straße gerufen, fand jedoch Nichts
zu löschen.

Verlangt Mucho' Beat Havanna
Clfan",

HänftV-Tranöporteu- r!

(Housc-mave- r)

- für -
Backstein-- . Frame-Gebaud- e

Transportation von Kassa'
Schränken

eine Spezialität.

Office:
Mississippi im Heorgia Strafe.

m" Telephon 980.

Der B.kebrungS.Apostf! Mill?,
welchcr sein Geschäft aus dem ff vklsteht
hat gestern Abend zum letzten Mal in der
Tomlinson Halle gepredigt, und wird sich

s'tzt nach andrra Orten, an denen die

Dummen auch noch nicht alle stnd. be-

geben.

Ein Wirth. NamenS Jacob Lynch
wurde gestern Nacht aus dkm Heimwege
an der Ecke der Pine und Hanison Str.
seiner Baarschast und seiner goldenen
Uhr beraubt. Er war zur Zeit betrunken
und man glaubt, daß drei Bursche, welche

ihn in Gütig'S Wirthschaft getroffen
hatten, ihm gefolgt stnd. und den Raub
ausgeführt haben.

Deuticke Lokal - Nachrichten.

Provinz Hannover.
Verhaftet wurden der Buchhalter Hern

rieh Kirkenbaum in Hannover wegen Ve-tru- gs

und Urkundenfälschung, sowie der
wegen Unterschlagung steckbrieflich ver-folg- te

Uhrmacher Albert Leske. Das
neue Postzebäude in Celle wurde einge-wei- ht

und bezogen. Der Gastwirth
Stratemeyer in Stemshorn, dessen Ge-Hö- ft

kürzlich niederbrannte und der selber
eine Belohnung von 1000 Mark auf die

.Entdeckung des Brandstifters gesetzt hatte,
wurde uls der That dringend verdächtig
verhaftet. Die Eheleute Färbermeister
Gerhard F. Koch in Haßlingen feierten
das Fest der goldenen Hochzeit. Der
wegen Unterschlagung und Urkunden-falschun- g

angeklagte Nentmeister Müller
in Burgwedel wurde zu 3 Jahren Ge-fängn- ig

verurtheilt. In Melle
KreiSwiindarzt Dr. Vruns. f Der
Veteran aus den Freiheitskriegen Johann
Schade ans Osterbruch.

Provinz Westfalen.
Die zahlreichen durch Hochwasser ver

ursachten Überschwemmungen in der Pro-vin- z

haben vielfachen und bedeutenden
Schaden verursacht, besonders die Land-wirthsch-

aft

wird die Folgen noch lange
spüren müssen, da die Wiesenflachen ver-fand- et

sind und auf vielen Feldern die
Saat weggeschwemmt wurde. f Der
Bildhauer Klempse aus Landsberg.
Das Ehepaar Giesbert Fliege in Schü-re- n

feierte das Fest der goldenen Hoch-zei- t.

In Lüdenscheid ist der Post-hils'söot- e.

Franz Kttickenberg nach Ver- -

Übung von Unterschlagungen flüchtig ge
worden und wird steckbrieflich verfolgt.
Der Vikar Pollack in Vorghorst feierte
das 0jährige Priester - Jubiläum.

Der Messerschmied Wilhelm Wald-man- n

in Soest wurde wegen mehrfacher
Sittlichkeitsverbrechen zu 4 Jahren
Zuchthaus verurtheilt. Der Berg-
mann Teimann aus Brackel wurde von
einer umstürzenden Mauer erschlagen;
der Nachtwächter Schl., der Zeche .Ka-roline- ",

in Holzwickede, wurde von ei-ne- m

Zuge todtgefahren. Niederge-brann- t
sind : das Haus deS Fabrikarbei-ter- s

Schlink in Neuenkirchen und das
Wohnhaus des Ackerbürgers Knoop in
Petershagen.

R heinprovinz.
Dieser Tage wurde in Cronenberg ein

Mann zu Grabe getragen, der März
hieß, im Monat März geboren war und
auch im Monat März gestorben ist. Die
über 100 Jahre alte Terbeggen'scheWind-mühl- e

ist während eines heftigen Sturm-winde- s

zusammengestürzt. Der Müller-gesell- e

wurde von den Mahlsteinen
Die feierliche Grundstein-

legung des Hütten - Sickingen-Denkmal- s

auf der Ebernburg ird am 22. Mai er-folg- en.

Die deutschen Fürsten, sowie die
Sm'hen der Vebörden der Nbeinvrovinr
und der barerrschen Nhernpsalz outn zu
dieser Feier, bei nelcher die Gesangver- -

eine und Musikkapellen von Kreuzrrach
mitwirken, eingeladen werden. f In
Trier im Alter von vollen 102 Jahren
der Rentner Dulciuö. Der Bleicherge,
felleGustav Tehrenbach aus Barmen,
der Schiffer Josef Urmetzer aus Neuen
dorf und der Ackercr Schwarz aus Spel
darf sind ertrunken; der Steinbrecher
Peter Kasper aus Oberheimbach wurde
durch einen Sprengschuß getödtet. ES
wurden wegen Meineids verutthcilt: der

Taglöhner Christian Keßler aus BouS
nl 2 Jahren Zuchthaus, der Taglöhner
Peter Emmerich aus Hermeskeil zu 15
Monaten Gefängniß, die Bergleute und
Musiker Johann Meyer uud Julius
Becker aus Spiesen zu je S Jahren Zucht,
hauS.

Eisenbahnunglück.
Birmingham. Alo.. 13 April.

In . der NZHe hiesiger Stadt verunglücke
beute Morgen ein ConstruktionSzug.
Vier Arbeiter fanden ihren Tod.

Ungarische Arbeit er
WilkeSbare. Pa 13. April Eine

neue Organisation, die ungarische Liga"
bat ernstliche Feindseligkeiten begonnen
Am Mittwoch wurde Wm. ÄZudley. Vor-man- n

in einem Bergmelk wegen Ent
lassung mehrerer Leute so geschlagen, daß
man an seinem Auskommen zweifelt.

Editorielles.
Wir TlPittfA fnrAton sint nnh' VW Vf V Yi V MtV

fftnTl fl?trnrtnKw ff ?Rt3mrtrrf im VitfVf (f VV

schen Reichstage. ES muß demnach an
aenmm?n tn?vpn. hub SiSrnrirff sKO V V V V nij 4riv v

die Heirath zwischen Alexander undVik
4: f: nM4 cr,csi:. id..wiu (i vyvn iikiyi tyvy grjutg. U(9

halb sollte er sonst opponiren ?

Seit einer Woche, sagen die Depe- -

schen, hat Kronprinz Wilhelm seinen
kranken Vater nicht besucht, und von der

Geburtstagsfeier seiner Schwester blieben

er und seine Frau fern. Damit will er

wahrscheinlich seine Opposition gegen die

Heirath mit dem Battenberger kundgeben.
Der Kronprinz Wilhelm ist offenbar ein

rüder Geselle.

Unser Ben Harrison wird riesia für
die Präsidentschaft gebuhmt. Nun möch
ten wir doch eigentlich wiss;n, wodurch der

Mann sich je auszezeichnet hat. Wie

sagte doch der berühmte Kanzler des

Schwedenlonlgs (Suflav Aeolpy zu sei-ne- m

Sobne? ..Weikt Du nickt, mein

Sohn, mit wie geringem Verstände die

Welt regiert wird ( ' Ergo warum
sollte nicht Harrison ebensogut Präsident
sein können, wie ein Anderer ?

Die New Yorker Volkszeitung"
begeistert sich nicht für die selbstständige
Theilnahme der Arbeiter an der Präsi-dentenwa- hl.

Gelegentlich der Vsspre
chunz des Anerbietens der United Labor

Party die Sozialisten wieder aufzuneh
men. sagt sie :

Ohne unsere Meinung in irgend wel

cher Weise den in Kämpfen aller Art er

probten Vertretern unserer Arbeiterorga
nisatioaen auszwingen zu wollen, möchten

wir ihnen doch zu bedenken geben, ob die

arbeitende Klasse deS Landes die Ideen
Reife, die innere Harmonie hinsichtlich

der Ziele und Mittel des Kampfes be'itzt,
welche nothwendige Vorbedingungen ei

ner, wnn auch nur agitatorisch wulsa
men National-Kampazn- e sind. Unserer

Ansicht nach Ware es gegenwärtig unmöz
lich, weder einen Namen, noch eine Plat
form zu siaden, um die sich die Masse der

Proletarier in einigermaßen Achtung ge
bietender Zahl gruppiren könnte."

Eine alte Frau ist gestern in der

Meridian Straße von emem jungen Bm
gel überritten und so schwer verletzt wor

den, daß ihr Aufkommen zweifelhast ist.

Der rohe Bursche kümmerte sich weiter
nicht um die Frau, sondern ritt rasch da-vo- n.

Wir würden diesen Vorgang nicht in
dem editoriellen Theile unseres Blattes

erwähnen, wenn er vereinzelt dastünde,
wenn er nicht im Zusammenhange mit

zahllosen anderen Vorgängen ein traun
ges Streiflicht auf die amerikanische

oder auf den amerikanischen

Charakter würfe.
Wir zweifeln, daß irgendwo außerhalb

Amerikas die Rohheit und Rücksichtslo

sigkeit gegen die Sicherheit und den Com

fort des Publikums in solcher Weise sich

breit macht. Das schnelleReiten undFahren
durch die Straßen ist etwas Alltägliches
und man ist nie sicher, daß nicht ein Wa
gen rasch um die Ecke biegt und über den

gerade im Wege Befindlichen hinsaust.
Man wirft Orangen- - und Banana2cha
len auf die Straß?, unbekümmert darum,
ob nicht Jemand im nächsten Augenblicke
darüber ausgleite:, fällt und ein Bein

bricht. Jemand hat einen Haufen Ctroh
und Kehricht, er verbrennt ihn mitten in

der Straße, wenn auch der Rauch die

ganze Nachbarschaft belästigt. Man läßt
Schnee und EiS auf dem Seitenwege lie

gen, es fällt Keinem ein, Asche oder

Sand darauf zu streuen, denn wenn Je

Verlangt
Verlangt: Sin trutf$l KSdche für gtwöhltje
Hularbeir. 3io 33 Ost Dz,k tiait. 17

erlangt nur in du:schS Mädchen. No. 401
adtson Aon,. tlip

erlangt. 4rn btutf t3 Sdchen kUr in, klei
Familie. ach,uZran 72 O Wa:hintonstr. 15a

erlangtem ädchn für HauSardkit. 920.151
Davidson Ua', tuüe Xfio Z)srk ettaje. 15aa

rlangt Sn junger Deutsch? für Landarbeit,
achzuftagkn lij Oft iashmgtsa Suait- - 15ap

verlangt in teutsch Käsch für gemösliche
$aniatdu. Süd klotzn Straße. da

Stellcgcsuche,
sucht: Ein lüjjthrta deutsch MSdchtn sucht

eine Skklle ii inr utscbn ffumili für lktcdte

Haukard?. achusrazn 27 Sntr Straß. 17

fulvt: Mtklle al H,uhältrtn. Nachzufragen
193 Oft Washington Straß 17a?

S sucht ird Arbeit von ,tnr Frau, tlch tn
d as thaib d3 HaufeZ wäscht. ähre o.

134 West Kalket Straße. tta?

Verlaufen.
Verlausen: Sin junger fchVa?,rNeufundlSn'r
Hu. Wir denselrenzurückdlingt. eib&lt et an
gmeff,ne lohnung vo (3. antkufs U 301 Süd

erldlan Straß.

Zu verkaufen.
Z u virkau fe n: gn Umjuj nach Galifotnttn
siid gut rhalt Söbtl b:Uiz ,u ..kauf. V.
126 Ost Odio Etraß. Ida

Zu verkaus: Sne Sch-nikd- elche ine gut
ad,chaft besiht. Gü,a Bdingungn. cto.u

frage n in 'er Ossice bi.Slti' SÄ 18a?

n verkaufen auf monatliche Zahlung, mehr,
fast niu Häuser tn der äy von Schmidt'S Brau.
rt; seiner mehre?, Gärten und Aarm,n ah dr

Stadt, j billign Preisen und gjen lang Ab

schlag,ahla?gn bki S. Zl. Würg l r, .83 Ost
Washington Straß. da

AersckiedeneS.
Für Schatzmeister :

Wm. B. Flick.
von Larvrkve Townfülv Untrmorsn d! dem,
tratischea otaalisni-Sonvetlo- n.

ror Verdienst !

Wer nvR seine d sse m'en'et. dem senden rotr
a enaut ufjfr über ein aan, neuel Se

schäft, Mit irnd in Prson männlichen ooer
toll Viqiqr aus yr.ir v " y

ctot Auslagen und ühe Über 1) tolul x,
..Ki, kann ohnt RetsN UNK ddln.

in gntschast.Humdug, sondern tn hrlich

eschltt Aoresftr:
JöhnHouseEo.. anton. Lkwii ff., Ko.

v o l tma ch len
nerdcu augsrtigt und Srlder au urova inge
10, von 9. Ö ü a l x, o. äs ur ainai

trai. tontet und billta Bed'nun. ba

Zu verkunfcn :

Zwei Lotten an Sullivan Straße, schön

gelegen, billig.

Lot an 7. Str.. nahe Bkeler. Nur $250.

Hermann Sicboldt,
Ho. 1W4 05 WasSwglon Tiraßk.

Carpenter Union.

Morgen Abend 8 Ubr,
Versammlung

in dr

jTtTJn: ite tz . iivxxtc:
Rliglttver und Tslche, die I erden ölen, sind

zudltch togtuoen.

George Horrmann,
n

A A A A .

X.s iM

Leichen'Veftstter,
Osfiic: No. 26 Süd Delaware Straße.

Ställe : 120, 122, 124, 126, 123 Oft Pearlstr

Telephon IR. Offen Tag und Nacht.

N'mzng!
Vüvürü U. Van Veit
ftsti! lle Soiten Mehl sehr gute?

Mehl zu N.0 per 100 Psund ; Zucker

und Kassee. rtoNln uno aue vuun
sorten.

No. U2 Nord Delaware Otr.,
gkgknüber der Tom'inso Halle.

Christian Wiese,
8 liMfet I

5A AäMi r--v 75.AWvCii -r-- 1y vWMWN! a
M

llZ0,Mer. 35-- 39 N.EaflStt.
Telephon

In Flaschen und Gebinden aus der Brauerei.

Ecke A(w Dork und Agnes Str.

j

--&

Telephon 221.

MSbsl!

zu bf.zieben.

Neuer Tapeten Laden.

CüiWMGMARII und ZOIMEES,
S & c t c n l

Nouleulir, Oeltuche, Spitzen - Vorhänge it.
Wo. 62 Nord Illinois Ttraße.

MSSs5!
::

Um moderne Möbel und Hauseinrichtung gegen leichte Anzahlung zu erhalten
wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

1PIBAWE IKOESTIEIKS,
Qde ökew FZork und Delaware Otrage.

Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und niedrige Preise, daS ist sein Motto!

,g,and., 1850. toeganifl 1885.

Tag und VbenbsOcbnl-- .

(jMWHEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFI- CE

(Consolldation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Sine der beft eingerichteten, größten und billigste Geschäfte., .Shsrt Sand und

Schreibubtenicht Schulen in oeu Der Staaten. Kurs der Studien im lzöch'teu Trade piaU
tttchn'd profitabel. Klassen und Unterricht ,ür Einzelne. Schuler können zu irgend einer
Zeit eiutreteu. Kataloge und .Commerci tt Carreat- -, frei. Spreche Sie ia öer Office der
Universität. No. 81 Wben Vlock vor.

I. H1IS0I,
Handler in

?Mew tytifym GökeMM,
No. 22 Süd Meridian Straße.


